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 Curriculare Fortbildung 

 

Verkehrsmedizinische Begutachtung 
Modul I – IV gemäß Curriculum der Bundesärztekammer (24 UE) 

Blended-Learning-Angebot: 22 UE Präsenz / 2 UE eLearning 
für Fachärzte_innen 
 
Inhalt 

Modul I – Basiswissen Verkehrsmedizin – Patientenaufklärung und Beratung (4 UE) 
� Grundlagen der Verkehrsmedizin, u.a. Fahrsicherheit, Fahreignung  
� Rechtlicher Hintergrund, Fahrerlaubnisverordnung, Leitlinien 
� Anlage 4 FeV (Erkrankungen, Mängel) 
� Orientierende ärztliche Untersuchung nach Anlage 5 FeV (Screening) 
� Relevante Krankheitsbilder, Medikamente, Alkohol, Drogen, Multimorbidität, Besonderheiten bei der 

Probenentnahme im forensischen Bereich (CTU) 
� Arztrechtlicher Hintergrund (Schweigepflicht, § 34 Strafgesetzbuch (StGB), berufsrechtliche Aspekte, 

Arzthaftung) 
� Einführung in die Problematik der verkehrsmedizinischen Begutachtung 

Modul II – Regelwerke für die verkehrsmedizinische Begutachtung (2 UE/eLearning)  
� FeV (§ 11 - 14, Anlage 4, 5, 6) 
� Begutachtungsleitlinien zur Kraftfahreignung 
� Fachspezifische Grundlagen  

Modul III – Verkehrsmedizinische Begutachtung (6 UE) 
� Grundlagen der gutachterlichen Tätigkeit 
� Allgemeine sowie spezielle rechtliche Grundlagen 

Modul IV –  Spezielle Erkrankungen und Mängel /  
 Kompensationsmöglichkeiten (12 UE) 

� Herz-Kreislauferkrankungen  
� Psychiatrische Erkrankungen  
� Erkrankungen des Nervensystems einschl. Anfallsleiden  

(bei besonderer Berücksichtigung der Folgen  
von Schädel-Hirnverletzungen und Hirnoperationen)  

� Diabetes mellitus  
� Alkohol, Drogen, Arzneimittel: Missbrauch und  

Abhängigkeit, Dauerbehandlung mit Arzneimittel,  
problematische Wirkstoffe 

� Geriatrische Aspekte, Multimorbidität  
� Tagesschläfrigkeit  
� Sehvermögen  
� Störungen des Gleichgewichtssinnes  
� Bewegungsbehinderungen 
� PRAKTISCHE ÜBUNGEN: Sichten und analysieren  

von beispielhaften Gutachten (Gruppenarbeit) 

 

Termin Modul I 
Mittwoch, 08.04.2020 

Uhrzeit 
von 16:00 – 20:00 Uhr 

Modul II eLearning 
09.04. – 02.06.2020  
Bitte beachten Sie, dass  
zur Teilnahme ein Breitband- 
Internet-Anschluss  
(z. B. DSL-Leitung) notwendig ist. 
 

Termin Modul III und IV 
Freitag/Samstag, 12./13.06.2020 

Uhrzeit 
jeweils von 9:00 – 17:30 Uhr 

Veranstaltungsort 
48149 Münster, Ärztehaus,  
Gartenstr. 210 – 214 
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In der Verkehrsmedizin wird die ärztliche Kompetenz aus nahezu allen Disziplinen zum individuellen Nutzen 
der Verkehrsteilnehmer und allgemein zur Erhöhung der Verkehrssicherheit eingebracht. Die 
verkehrsmedizinische Tätigkeit fordert die Ärzte_innen in Diagnostik und Therapie, Beratung und Aufklärung, 
Begutachtung und Forschung. Im Fokus steht dabei neben der Fahrsicherheit (= momentane psychische und 
physische Fähigkeit zum Führen eines Fahrzeugs) die Fahreignung (= die generelle psychische und physische 
Fähigkeit zum Führen eines Fahrzeugs), die jeweils durch Krankheiten und/oder medikamentöse Therapie 
eingeschränkt sein können. 
 
Ziel der curricularen Fortbildung ist die Steigerung verkehrsmedizinischer Kompetenz bei Ärztinnen und 
Ärzten, damit sie einerseits die Patienten verantwortungsvoll in Krankheit und Alter im Hinblick auf die 
Mobilität begleiten und andererseits qualitativ hochstehende Gutachten im Rahmen der 
gesamtgesellschaftlichen Ansprüche erstatten können.  
 
Im Rahmen des Behandlungsvertrags sind Ärzte/innen verpflichtet, ihre Patienten zu beraten und aufzuklären, 
wenn Fahrsicherheit oder Fahreignung gefährdet sind. Die Module I und II des vorliegenden Curriculums sollen 
Ärzte auf der Basis grundlegender Kenntnisse in die Lage versetzen, Patienten in rechtlicher und fachlicher 
Hinsicht verkehrsmedizinisch aufzuklären und zu beraten. 
Die gutachterliche Tätigkeit in diesem Bereich hat dagegen die Aufgabe, der Fahrerlaubnisbehörde im 
Gutachten die Informationen zur Verfügung zu stellen, die sie braucht, um über die Fahreignung eines 
Fahrerlaubnisinhabers oder –antragstellers zu entscheiden.  
 

 

Wissenschaftliche Leitung 

Dr. med. Ulrich Dockweiler 
ehem. Leitender Arzt der Neurologischen Abteilung der Klinik Flachsheide in Bad Salzuflen, 
seit 2014 ausschließliche Tätigkeit als medizinischer Gutachter für Sozialgerichte, Berufsgenossenschaften, 
Rentenversicherungsträger und verkehrsmedizinische Gutachten, Bielefeld 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 22.07.2019/bra  

 

 

Teilnehmergebühren 

€  599,00 Mitglieder der Akademie 

€  659,00 Nichtmitglieder der Akademie 

€  539,00 Arbeitslos / Elternzeit 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 
und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  
Ansprechpartner: Burkhard Brautmeier,  
Tel.: 0251 929 - 2207, Fax: 0251 929 – 27 2207,  
E-Mail: burkhard.brautmeier@aekwl.de 

 

 
 

 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder 
die Fortbildungs-App der Akademie für 
medizinische Fortbildung der ÄKWL und der 
KVWL, um sich zu der Veran- 
staltung anzumelden: 
 

www.akademie-wl.de/katalog 

www.akademie-wl.de/app 
 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der 
Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der 
ÄKWL mit insgesamt 26 Punkten (Kategorie: K) 
anrechenbar.  

Die Fortbildung schließt für Ärzte/innen aus dem Kammerbereich Westfalen-Lippe mit dem 
ankündigungsfähigen Zertifikat „Verkehrsmedizinische Begutachtung“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe 
ab. Teilnehmer/innen aus anderen Ärztekammern erhalten eine Teilnahmebescheinigung. 


